
Zeitschrift: Schweizer Schule

Herausgeber: Christlicher Lehrer- und Erzieherverein der Schweiz

Band: 84 (1997)

Heft: 4: Diverse Beiträge

Artikel: Aus aktuellem Anlass

Autor: Birkenmeier, Michael

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-528292

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 12.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-528292
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Michael Birkenmeier

Schlusspunkt
Aus aktuellem Anlass

Tempelinschrift:
Hier ist gut sein, ohne was zu haben.

Bankinschrift:
Hier ist gut haben, ohne was zu sein.

Juden bringt Silber, und Schweigen bringt Gold.
Und die Konten - schweigen! Das konnten
sie schon immer.
Die Banken behaupten, dass sie die unbekannten Konten
nicht kennten... und haben doch das Gold längst
auf ihren eigenen hohen Kanten. Sie kannten
schon immer die Guthaben der Opfer
und Schlächter am schlechtesten.
Denn: Juden bringt Silber,
und Schweigen bringt Gold.

Schweizer Hausinschrift:
Prediget von den Gerechten, dass sie es gut haben,
denn sie sind Gott wohlgefällig.

Ihr Guthaben beträgt 10868 - Franken.
Das Gut zwischen «Haben und Sein».
Frei nach Erich Fromm -
oder fromm nach Erich Frei.
«Gut zu sein bedarf es wenig...»

Um gut zu sein, braucht man nicht unbedingt
ein grosses Guthaben,
und um ein grosses Guthaben zu haben,
braucht man nicht unbedingt gut zu sein...
Im Gegenteil!
Man kann es sehr gut haben, ohne je gut zu sein;
aber: gut sein, ohne es je gut zu haben?

Die wenigsten können es mit einem Guthaben

gut sein lassen

(da gibt es Nummernkonti, Privatkonti, Anlagenkonti usw.).
Der Mensch ist gestellt zwischen Gut und Böse -
Güter und Börse!
Und dennoch gilt seit eh und je:
Um ein grosses Gutsein zu haben,
braucht es kein grosses Guthaben zu sein! - Hä??
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